
75

S j20unabag

o Ic

C

en

S 5

tief
König J

ren

19
ender
t äftes

nur
deuk

e
e

e

h
8

e

e

h
e

e

h

m

e

t 3

e

d

h

h

h

racher
ter

G

Abonnement
Halle vierteljährlich 2 durch

die Poſt Pdog x M 50 t r
1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pfbatich excl Beſtellgeld

Jeſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

d

Für die Redaction verantwortlich
Drto Heudei in Halle

Sgale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Künfzehntrr Jahrgang

werden re oder derr Rama
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf 2
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Zr pedition
Halle d S Neuer Promenade 1

Nr 292 Halle a d Saale Mittwoch den 14 December 1881

Politiſche Ueberſicht
Aus Wien ſchreibt uns unſer OCorreſpondent Jetzt

da Graf Kalnoky ſein Amt definitiv übernommen hat dürfte
auch ein entſchiedener Beſchluß in Bezug auf unſere Be
ziehungen zu Rumänien erfolgen zunächſt werden unſerem
Geſandten in Bukareſt dem Grafen Hohyes definitive Jn
ſtructionen zugehen Es iſt wahrſcheinlich daß Graf Kalnoky
den Geſandten abberuft Das wäre noch immer nicht wie
man vielfach irrthümlich annimmt der Abbruch der diplo
matiſchen Beziehungen da eine Vertretung durch einen Ge
ſchäftsträger platzgreifen könnte wohl aber eine Lection in
dem Sinne daß man den rumäniſchen er unter den heutigen
Verhältniſſen der Artigkeit einen öſterreichiſchungariſchen
Geſandten bei ſich zu ſehen nicht für würdig hält So lange
nicht von rumäniſcher Seite der Verſuch einer Satisfaction
gemacht wird iſt die Wiederherſtellung der früheren Verhält
niſſe nicht möglich Bis jetzt iſt das aber nicht geſchehen und
es ſcheint auch ſchwierig die rechte Handhabe zu ſolchem Ent
gegenkommen zu finden Einen guten Eindruck hat hier
die Budgetdebatte in der italieniſchen Kammer gemacht da
daraus hervorgeht daß das italieniſche Werben um die
Freundſchaft OeſterreichUngarns und Deutſchlands nicht blos
einen momentanen Stimmungswechſel der italieniſchen Politiker
kennzeichnet ſondern vielmehr die Gewähr eines dauernden
Friedens bietet

Die ungariſche Abgeordnetenkammer war am Freitag der
Schauplatz eines unerhörten Skandals hervorgerufen durch
eine von dem der äußerſten Linken angehörenden Abgeordneten
Hermann unternommene Verherrlichung des Königsmordes
Miniſterpräſident Tisza wies mit aller Entſchtedenheit aber
zugleich in durchaus maßvoller würdiger Rede auf die Ver
werflichkeit ſolcher Theorien hin erntete aber zum Dank für
dieſe ſeine Erfüllung einer Ehrenpflicht die pöbelhafteſten Be
ſchimpfungen ein Alle Peſter Journale unterziehen den ſkanda
löſen Zwiſchenfall einer Beſprechung und mit Ausnahme der

radikalen Organe der herbſten Verurtheilung
Die Haltung Gambetta s in der Debatte des franzöſiſchen

Senates wird von der geſammten Preſſe lebhaft commentirt
Ein Artikel Ranc s im Voltaire worin der Kammermehr
heit ſchulmeiſterlich der Text geleſen wird beſtätigt die Auf
faſſung daß Gambetta der Kammer eine Art Lection ertheilen
wollte Die radicale Preſſe überhäuft Gambetta wegen ſeiner
neuen Palinodie mit Schmähungen während die Organe
der Rechten ſeine Avancen mit Entrüſtung zurückweiſen

Der Deputirte Naquet hat ſeinen voriges Jahr durchge
fallenen Antrag über die Einführung der Eheſcheidung wieder
eingebracht Jetzt ſoll die Unterſtützung der Regierung dafür
geſichert ſein Die Wiener Kataſtrophe hat auch in Paris
allgemeine Theilnahme hervorgerufen Allſeitig rüſtet man
ſich zur Hilfe für die Hinterbliebenen Die Liſte der Union
général beträgt bereits 200,000 Francs

Jn England bricht ſich die Erkenntniß immer mehr Bahn
daß was Jahrhunderte verſchuldet nicht in Monaten ja nicht
in ein oder zwei Jahren wieder gut gemacht werden könne
Das iriſche Volk erfüllt von Haß gegen viele der Gutsherren
von denen ſie bis auf s Blut

Der liebe Gott zieht durch den Wald
Von P K Roſegger

1

Der liebe Gott zieht durch den Wald ſo ſingt ein
altes Lied aber eine alte Erfahrung zeigt daß er im Walde
nicht Jedem begegnet Die Rehe und Hirſche vielleicht ſehen
ihn fürchten ihn aber nicht er geht ohne Büchſe um Der
Pecher Lenz im Walde geboren und den Wald ſeit vierzig
Jahren durchſtreichend iſt wie er meint dem lieben himm
liſchen Waldgänger noch nicht ein einzigesmal begegnet wohl
aber Manchem vor dem er fluchend ausgerufen Das iſt des
Teufels oder Hol s der Teufel Und doch Auch der
Lenz hat s erfahren Der liebe Gott zieht durch den Wald
Sein des Pechers Haus ſteht tief im Walde Alles
um daſſelbe ſtrebt in wilden Büſchen und hohen Stämmen
himmelwärts und auf den Wipfeln klingt die Luſt nur
das Haus kriecht auf dem Sande und ſeine Kammern ſind
düſter Bis ins dreißigſte Jahr war der Lenz ein armer
Pechersburſche geweſen dann nahm er ſich ein Weib und war
nun der arme Pechersmann geheißen So groß war der
Unterſchied
ne

Der Name Roſegger dürfte wenigen unſerer Leſer unbe
kannt ſein denn der ſteieriſche Poet der dieſen Namen trägt er
freut ſich ſeit lange einer Beliebtheit die weit über die Grenzen
ſeiner engeren Heimath hinausreicht Seine Schriflen ſind über
ganz Deutſchland verbreitet und haben ſich nicht etwa nur in
an kete und Leihbibliotheken ſondern vielmehr in den Familien
ein feſtes und dauerndes Bürgerrecht erkämpft Wer jemals die
entzückende Friſche den naiven Huümor und die volksthümliche
Erzählungskunſt unſeres Dichters kennen gelernt der wird ihm
von Herzen die Popularität gönnen die er beim deutſchen Publi
kum ſich erworben hat Wir möchten die Lectüre der Roſegger
ſchen Schriften einem erquickenden Trunk aus klarem Quellwaſſer
vergleichen das balv in überſchäumender Keckheit über die Felſen
hüpft bald friedfertig und ſanft zwiſchen Moos und Waldblumen
einherrieſelt Die innig empfundene in ihrer Einfachheit und An
d erieſgtet doppelt anmuthende Weihnachtsgeſchichte die wir
unſeren Leſern heut bieten e wir einer Sammlung von

K Roſeggers Ausgewählten Schriften die in 60
Sieferungen à 50 Pf in ſauberer Ausſtattung in der bekannten
Hartlebenſchen Verlagsbuchhandlung in Wien erſcheint

ogen werden muß nach
und nach die Wohlthaten des neuen Reformgeſetzes kennen
lernen Gegen die Uebelthäter ſchreitet die Regierung längſt vention gezwungen werden

mit Energie ein Aber es iſt nicht jeder Verbrecher ſo leicht
zu erreichen Die Farmhäuſer liegen insbeſondere im Weſten
vielfach mitten in Einöden oder Waldungen Der Schlupf
winkel für Diejenigen welche ihre Verbrechen meiſtens unter
dem Schutze der Nacht begehen giebt es gar viele Ohne
Mithülfe der loyalen Bevölkerung Jrlands kann man der Re
volution nicht Herr werden und um ſich dieſer Mithülfe zu
verſichern geht die Regierung eben langſam mit Nachſicht
und Geduld vor

Jn Petersburg ſtehen demnächſt wieder einige Nihiliſten
proceſſe in Ausſicht Jnzwiſchen iſt gegen den General
Mrowinski Furſſoff und Tegleff das Urtheil gefällt worden
Alle drei Angeklagte wurden ſchuldig befunden und zur Ver
bannung nach dem Gouvernement Archangel mit dem Befehle
drei Jahre den ihnen angewieſenen Ort nicht zu verlaſſen
verurtheilt Mrowinski wurde des Generalsranges für verluſtig
erklärt die beiden anderen Angeklagten ebenſo aller Rechte und
Vorzüge Das Urtheil wird dem Kaiſer durch den Juſtiz
miniſter unterbreitet werden die endgiltige Verleſung findet
am 24 d M ſtatt Die Verurtheilten befinden ſich vorläufig
in Hausarreſt Die Nachrichten von bevorſtehenden Perſo
nalveränderungen in den leitenden Miniſterpoſten werden er
neut auf das Entſchiedenſte für unbegründet erklärt

Die Auseinanderſetzung zwiſchen den türkiſchen Staatsgläu
bigern und der Pforte ſind neuerdings ins Stocken gerathen
Eine Depeſche der Köln Ztg legt die Schuld daran dem
engliſchen Vertreter Bourke zur Laſt welcher nachdem am
Mittwoch die letzten Punkte der Schuldenregelung erledigt
waren nachträglich ſeine Stellung zu den Verhandlungen und
zum Jrade in ſo zurückweichender und für die Türkei ver
letzender Weiſe gekennzeichnet habe daß augenblicklich das ganze
Abkommen wieder in Frage geſtellt ſei

Am letzten Sonnabend dem Jahrestage der Einnahme von
Plewna bezeigten die rumäniſchen Miniſter in corpore
dem Könige und der Königin ihre Ehrfurcht und erſuchten
bei dieſer Gelegenheit den König der Königin das Großkreuz
des Kronenordens in Brillanten zu verleihen Auf eine
Interpellation in der Kammer über das Verſchwinden des
Goldes und des Silbers aus dem Verkehr und den Erſatz
durch Banknoten und Hypothekarſcheine erwiderte Bratiano
daß die Banknoten und r glücklicherweiſe keinen
Zwangscours haben ie Regierung werde die Scheine zu
fünf und zehn Lei einziehen laſſen

Jm Congreſſe zu Waſhington wurden die von dem Staats
ſecretair Blaine im Mai und Juni d J den amerika
niſchen Geſandten in Chili und Peru gegebenen Jnſtructionen
mitgetheilt Staatsſecretair Blaine giebt zu daß das Re
ſultat des Krieges die Forderung Chilis betreffs einer Gebiets
abtretung ſeitens Peru rechtfertigen könne doch dürfte eine
ſolche Gebietsabtretung nicht mit Gewalt herbeigeführt werden
ſie müßte vielmehr bei den ferneren Verhandlungen zur
Sprache gebracht und dürfe nur nach eingehender Berathung
zwiſchen den hierbei intereſſirten Staaten beſchloſſen werden
Chili dürfe eine ſolche Gebietsabtretung nicht als unumgänglich
nothwendige Vorbedingung für die Friedensverhandlungen
aufſtellen Blaine hofft daß weder Chili noch Peru die
Jntervention einer europäiſchen Macht anrufen würde Die
Vereinigten Staaten könnten zu einer energiſchen Jnter

wenn der Verſuch gemacht

Seinem Vater iſt es nicht viel beſſer ergangen
Waldhüter geweſen aber von dem hochgelobten Walde war
nur das Bitterſte ſein eigen das Pech Ge Doch ließ
ſich s dabei leben die Pecher wohlgemerkt die ledigen en
beim Baumſchaben r Liedchen und die Terpentiner haben
mitunter ſo ſchlecht nicht gezahlt Das Handwerk ernährt
ſeinen Mann aber nur den Mann nicht etwa auch noch
Frau und Kinder

Bei Euch in der Waldhütte ſollte der Cölibat ſein, ſagte
einſt ein fremder Jäger zum Pecher VLenz

Was iſt denn das für ein Ding ſagte der Lenz jiſt s
was zum Eſſen oder zum Ankleiden

Als ſich der Fremde näher erklärte wurde der Lenz faſt
aufgebracht Sein ganzes Glauben Lieben und Hoffen geht aufWeib und Kind Er über iſt ſo viel als Bettelmann Wenn

er im Walde ein grünes Reis auf ſeinen Hut ſteckt es iſt
fremdes Gut Die Hütte in der er wohnt ſteht auf dem
Boden des Herrn Gallheim und iſt gebaut aus dem Holze
des Herrn Gallheim Nur Weib und Kind ſind ſein eigen
Gallheim iſt ein flinker Jäger und fröhlicher Lebemann und
ein kleiner Scherz mit der drallen biedern h e
nicht Anderer Meinung iſt der Lenz der hat dem Guts

errn darüber etwas Grobes geſagt Grobſein aber iſt nichtsi einen armen Teufel der muß allemal Süßwurzeln kauen

wenn er mit dem gnädigen Herrn ſpricht
Nun der Lenz hat eben gethan wie er her hat wie

ich auch thäte an ſeiner Stelle und ſo iſt ihm eines Tages
ein großer e ins Haus gekommen Der Lenz kann nicht
leſen aber ſein Weib hat die unſelige Kunſt gelernt er knittert
mit Mühe das feine Zeug auseinander das Blatt bleibt
kleben g ſeinen harzigen Fingern Alte geh ſchau was da
drauf ſtehtv drauf ſtand Solches

An Lorenz Hackbretter in Keſſelwald Demſelben diene
zur Kenntniß daß von nun ab forſtwirthſchaftlicher Rück
ſichten wegen das Pechſchaben nicht mehr geſtattet iſt Da
widerhandelnde verfallen der Strenge des Geſetzes

Der Oberförſter
im Auftrage des Herrn von Gallheim Gutsbeſitzers

So hatte das junge Weib geleſen

werden ſollte die Frage durch einen derartigen Schritt zu
compliciren

Deutſches Reich
O Berlin 12 Dec Die Kirchenfrage nach allen ihren

Richtungen hin iſt offenbar eine ſo acute geworden daß inner
halb der nächſten Monate Etwas von Bedeutung erwartet
werden kann Jn Rom ſelbſt deuten vielfache Zeichen darauf
hin daß die Kurie mit ernſtlichen Erwägungen zur Neuregelung
ihrer Beziehungen zu den Mächten umgeht vor Allem zu
Deutſchland beziehungsweiſe zu Preußen Wenn neuerdings
die Rede davon geweſen iſt daß der Papſt den Vatican und
Rom verlaſſen wolle um ſich außerhalb Jtaliens niederzulaſſen
ſo wird von anderer Seite dagegen betont daß eine ſolche
Abſicht Seitens des Papſtes oder der Kurie nicht ausgeſprochen
worden iſt Man muß auch daran zweifeln ob das Haupt
der katholiſchen Kirche einen ſolchen Schritt ernſtlich in Er
wägung zieht denn durch das Verlaſſen Rom s würde der
Papſt ſich und der n eines der weſentlichſten Fundamente
ihres Einfluſſes entziehen Trotzdem läßt ſich nicht daran
zweifeln daß unter den hohen Würdenträgern des Vaticans
die Frage der Auswanderung lebhaft behandelt wird Der
Grund zu dieſem Verfahren iſt unſchwer aus verſtreuten Aeuße
rungen römiſcher Blätter zu erkennen Man will dem uner
quicklichen Zuſtande ein Ende machen in dem man ſich in den
letzten Jahren befand daß nämlich das Papſtthum welches zu
den meiſten Staaten in geſpannten Beziehungen ſtand gleichſam
vergeſſen wurde Es bedurfte neuer Mittel und eines beſon
deren Jmpulſes um das Gewicht des Papſtthums namentlich
Jtalien gegenüber wieder in hellem Lichte zu zeigen Der
Moment hierfür war inſofern ein günſtiger als die Kurie
neuerdings ſich einzelnen Mächten wieder genähert hat Geht
man von dem Allgemeinen auf das Beſondere über ſo iſt die
Empfindung allgemein daß die katholiſche Kirche die ſich bei
uns als Centrum gebildet hat in ihrer gegenwärtigen Geſtal
tung und Stärke geradezu ein Hemmniß für die parlamen
tariſche Entwicklung bildet Auch hierin muß eine Aenderung

eſchehen wenn nicht auf politiſchem Gebiete ein vollſtändiger
tillſtand eintreten ſoll Daß dies allgemein empfunden wird

geht aus der Epitigen Behandlung dieſer Frage von ent
gegengeſetzten Standpunkten hervor und man ſieht beſonderen
Erſcheinungen die von der großen beſtehenden Spannung
einen greifbaren Beweis geben ſchon in der nächſten
Zeit entgegen Unter anderem glaubt man daß die definitive
Präſidentenwahl im Reichstage das erſte Zeichen dazu gibt
Die Unklarheit der Parteiverhältniſſe prägt ſich empfindlich in
dem Verlaufe der Reichstags Verhandlungen aus und macht
die Seſſion zu einer beſonders unerquicklichen die kaum nen
nenswerthe Reſultate zeitigen wird Auch alle Berechnungen
über den Schluß bezw die Vertagung der Seſſion vor Weih
nachten haben ſich als haltlos erwieſen Geſtern noch hoffte
man an den zuſtändigen Stellen die Etatsberathung währenddieſer Woche in 2 Seſnng zu beenden und Montag und Diens

tag die 3 Leſung zu erledigen heute jedoch hat die Commiſ
ſion für die Berufsſtatiſtik ihre Berathungen vertagt und da
der nachträglich verlangte Koſtenbetrag der ſtatiſtiſchen Erhe
bungen in das Budget eingeſtellt werden ſoll eine Verzögerung
auch in die Berathungen des Geſammtetats gebracht Die

Der iſt

Vertagung der Seſſion iſt daher gegen Ende dieſer Woche mit

Nu ſagte der Lenz und ſonſt nichts mehr Der paar
Worte wegen das ſündhaft viele Papier

Er ſteckte die Hände in die Hoſentaſchen ging in den Wald
und brummte Nicht mehr geſtattet Forſtwirthſchaftlicher
Rückſichten wegen oder wie das Zeug heißt Nun ja die
Sache muß einen Namen haben Allfort hab ich Acht ge
eben auf den Stamm dieſer ſchöne Wald wie er heute daſebt unter der Pechſchabe iſt er aufgewachſen Und jetzt auf

einmal iſt s ein Verderben Sakra was heb ich jetzt an
Gelernt hat er nichts Wurzeln und Kräutergraben iſt

noch das Einzige aber wenn er des Abends heimkehrt von
ſeinen gefährlichen Gängen und Klettereien in den Felswänden
iſt er trotzig und launiſch und unwirſch ſtößt er ſein Kind
das herzige Magdale von ſich wenn es wie ſonſt zu ihm
herankommt und in ſüßer Kindlichkeit fragt was das Reh
mache draußen im Walde

Das Reh draußen im Walde Das bringt den Lenz auf
neue Gedanken Und eines Tages nimmt er den alten Kugel
ſtutzen aus dem modernden Schranke hervor ſchleicht damit
hinaus ſtellt ſich an und ſiehe harmlos kommt ein pracht
voller dent mit hohem Geweih hre Der
Mann fährt mit dem Gewehr zur Wange da ſieht er
in den Schaft eingegraben das Herz aus dem ein Kreuz
wächſt Das iſt das liebe traute alte Zeichen welches ſein
Vater ſo gern in Stab und Stiel ſeiner Werkzeuge ein
sehen hatte
Ein Kreuz der Vater iſt auch blutarm geweſen

ein Herz er iſt ehrlich geblieben Das Gewehr entſinkt
der Hand des Mannes und der Hirſch läuft flink über vie
Matte hin

Ein Herz und ein Kreuz Er hat Weib und Kind und
wird ſie mit Kräuter und Wurzelgraben in Gottes Namen
ernähren

Was geſchah Die Hirten thaten ſich zuſammen und verklagten den Witze daß S den Grasboden verwüſte

So wurde ihm auch dieſes unterſagt und er ging verloren
in den Wäldern umher und wußte nicht was beginnen

Jhr fragt ob ihm nicht doch der liebe Gott begegnet ſei
mit einem guten Gedanken Was r gute Gedanken dem
der ſie nicht ausführen kann Wohl aber ein anderer Geiſt
trat ihn bisweilen an der flüſterte Lenz biſt ein Menſch
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laſſen

Ablauf des proviſoriſchen Präſidiums zu erwarten Jnner
halb der Reichsämter nehmen die Vorarbeiten für die ſocial
politiſche und gewerbliche Geſetzgebung ihren ununterbrochenen
Fortgang Wie verlautet iſt auch ein Entwurf über Errich
tung von Gewerbekammern nach bayeriſchem Muſter in Bear
beitung

X Berlin 12 Dec Officiös Durch die unter dem
1 April 1876 zu dem Kriegsleiſtungsgeſetze vom 13 Juni
1873 erlaſſene Ausführungsverordnung iſt eine Beſtimmung
darüber nicht e worden nach welchem Formulare die
den marſchirenden Truppentheilen als Ausweis und eventuell
auch als Grundlage für Requiſitionen dienenden Marſchrouten
ausgeſtellt werden ſollen Es hat ſich das Bedürfniß geltend
gemacht die Verordnung in dieſer Hinſicht zu ergänzen Aus
den infolge deſſen eingeleiteten Verhandlungen iſt der Entwurfeiner Marſchroute für Kriegsverhältniſſe hervorgegangen

welcher ſich thunlichſt an das in der AusführungsInſtruction
vom 2 Sept 1875 zum Geſetz über die Naturalleiſtungen
a die bewaffnete Macht im Frieden gegebene Muſter an
chließt Dem Bundesrath iſt dieſer Entwurf nebſt zugehöriger
Verordnung zur Beſchlußnahme vorgelegt worden

Berlin 13 Dec Se Maj der Kaiſer erfreut ſich
des beſten Wohlſeins ſo daß derſelbe heute mit ſeinen

erlauchten Gäſten aus Dresden Weimar ec an den Le
jagden bei Königswuſterhauſen theilnehmen kann Nach Ent
gegenahme verſchiedener Vorträge ſeitens des Kaiſers erſchien

tern Vormittag der Großherzog von Weimar im
gl Palais um das Kaiſerpaar zu begrüßen Um

1 Uhr fand bei den Majeſtäten ein Dejeuner dinatoire
ſtatt an welchem der König und der Prinz Georg von
Sachſen welche um 12 Uhr 55 Minuten aus Dresden
hier eingetroffen und bei der Ankunft vom Kronprinzen
eng worden waren ſowie der Großherzog und der
Erbgroßherzog von Sachſen Weimar und der

erzog von Sachſen Altenburg Theil nahmen
Nachmittags von 2 Uhr ab arbeitete der Kaiſer mit dem
Chef des Civilcabinets v Wilmowski 41 Uhr begab
ſich Se Majeſtät ins königliche Schloß um den Königvon Sachſen zur emelnſchaſtuchen Fahrt nach dem
Görlitzer Vahnbefe abzuholen von wo aus um 5 Uhr die

Abreiſe zu den Hofjagden erfolgte Die Kaiſerin wohnte
am Sonntag Vormittag mit dem Kronprinzen und dem
Prinzen Friedrich Leopold ſowie den kronprinzlich ſchwediſchenerrſchaſten dem Gottesdienſte in der Garniſonkirche bei

er Kronprinz ſtattete am Sonntag Nachmittag nachdemer in Gemeinſchaft mit der Frau Erbprinzeſſin von Meiningen

den kronprinzlich ſchwediſchen Herrſchaften bei deren Abreiſe
um Hamburger Bahnhofe das Geleit gegeben hatte dem
ürſten Reuß j L im d r einen Beſuch abAbends wohnte der Kronprinz dann der Vorſtellung im Opern

hauſe bei Der Bytſhaſter am öſterreichiſchungariſchen
Hofe Prinz Reuß VI hat nach rm Aufenthalt
am Sonnabend Abend Berlin wieder verlaſſen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Berliner Zeitungen
e wiederum den bevorſtehenden Rücktritt des

Finanzminiſters im Zuſammenhange mit den Vorgängen
in der a W Commiſſion dieſe Conjecturen ſind auch
dieſes Mal ebenſo unbegründet wie in früheren Fällen
Die unumwundene Ausſprache des Finanzminiſters bezüglich
etwaiger Rechte fremder Mächte zur Einmiſchung in innere
deutſche Fragen hat im Gegentheil in allen maßgebenden
Kreiſen Billigung und Zuſtimmung gefunden

Die Handelskammer zu Grünberg hat den bekannten
Erlaß des Fürſten Bismarck in einem längeren Schreiben
beantwortet Die Handelskammer betont daß ſie nur der
beſtehenden Praxis gefolgt iſt wenn ſie in der Einleitung ihres
Berichts ihr Urtheil über die allgemeine wirthſchaftliche Lage

und daß der Richtigkeit deſſelben kein Eintrag da
durch geſchehe daß vereinzelte Symptome der Beſſerung im
da Bezirk aufgetreten welche die Handelskammer im
ſpeciellen Theil ihres Berichts auch verzeichnet habe Die von
dem Handelsminiſter angefochtenen einzelnen Angaben über die
dortige Geſchäftslage werden durch ganz ähnlich lautende Ur
theile anderer Kammern in deren Bezirken dieſelben Geſchäfts
zweige überwiegen wie im Grünberger bekräftigt Einzelne
Etabliſſements florirten allerdings aber es ſeien ſolche deren

Pinſtigt worden daß unter dem Einfluß des neuen Tarifs
ie der reinwollenen zurückgegangen Hierüber ſagt das Ant

wortſchreiben SJ dem Specialbericht widmet die Handelskammer dieſem
Jnduſtriezweige in ſeinen einzelnen Etabliſſements genau die
ſelbe Aufmerkſamkeit wie den anderen Erwerbszweigen ihres
Bezirks inſoweit ſie über deren Verhältniſſe unterrichtet iſt
und unterrichtet ſein kann und ſpricht es ausdrücklich aus daß
den betreffenden Artikeln der Schutzzoll zugute kommt Sie
glaubt deshalb weder in dieſer noch einer anderen Beziehung
in ihrem Bericht diejenige Sorgfalt und Gewiſſenhaftigkeit ver
ſäumt zu haben welche ſie als ihre Pflicht anerkennt deren
Verſäumniß das Reſcript Ew Durchlaucht ihr indeſſen vor
wirft Sie glaubt ſich gegen dieſen nach ihrer Ueberzeugun
nicht begründeten Vorwurf verwahren zu müſſen ſowie au
gegen die Unterſtellungen und Auslegungen der Beſchwerde
indem ſie ganz beſonders den Umſtand hervorhebt daß die
meiſten der Beſchwerdeführer vermöge ihrer Fabrikationsartikel
zu den wenigen Bevorzugten gehören welche Nutzen aus den
Schutzzöllen ziehen und welche daher das t perſönlicheV haben jeder denſelben ungünſtigen Meinung mit allen

affen entgegen zu treten Die gandelskammer iſt ſich be
wußt das Jntereſſe Aller nicht Einzelner zu vertreten und
kann daher auch den Vorwurf tendenziöſer Abweichung von der
Wahrheit nicht auf ſich nehmen

Die Folgerungen des miniſteriellen Erlaſſes aus einzelnen
ſtatiſtiſchen Zahlen werden widerlegt über einen von dem
Erlaß beſonders betonten Punkt giebt die Handelskammer
folgende charakteriſtiſche I nen

Die Zahl der aufgegebenen Waarenproben iſt nach unſeren
Berichten eine ſehr ſchwankende und es iſt Ew Durchlaucht
ſicher bekannt daß dieſelben nur zweimal im Jahre je 10 Tage
wirklich gezählt und die Ergebniſſe mit 18 multiplicirt werden
Waarenproben werden gewöhnlich mit einem Male in grohe
Anzahl verſandt Trifft eine ſolche Periode gerade in die Zähl
tage ſo ergiebt ſich natürlich ein ſehr hohes Product und daß
dies im vergangenen Jahre der Fall geweſen ſein muß darüber
dürfte bei keinem Kenner der hieſigen Verhältniſſe ein Zweifel
obwalten Jrgend welche Schlüſſe aus der Zahl der Waaren
proben zu ziehen erſcheint daher nicht gerechtfertigt

Die Fortſchritt spartei beſchloß vorgeſtern Abend in
einer langen Fractionsſitzung die hamburger Vorlage der Re
gierung ab zulehnen und zwar vorwiegend aus politiſchen
und ſtaatsrechtlichen Gründen

Eſſen 12 Dec Geſtern iſt in der in Düſſeldorf abgehalte
nen Generalverſammlung des Vereins deutſcher Eiſen
hüttenleute folgendes Telegramm an den Reichskanzler

geſendet worden in 2300 hier verſammelte Mitglieder des Vereins deutſcher Eiſen
hüttenleute danken Ew Durchlaucht für die ſegensreich wirkende
Wirthſchaftspolitik welche die Wiederkehr beſſerer Zeiten fürWerke und Arbeiter herbeigeführt hat Der Vorſitzende
C Lueg

Eſſen 12 Dec Der Weſtdeutſche Bund ſelbſtändiger
Handwerker hat in einer am 11 d Mts in Köln abgehaltenen
Verſammlung eine Adreſſe an den Reichskanzler gerichtet in
welcher es u A heißt Seit dem Erlaß Sr Excellenz des
Miniſters für Handel und Gewerbe Herrn Maybach vom
4 Juni 1879 betreffend die Reorganiſation der Jnnungen hat
ſich des ganzen deutſchen Handwerks wieder das Gefühl froher
Hoffnungen und Zuverſicht bemächtigt und überall zur regen

etheiligung an einer allgemeinen und geſunden Vereinigung desanzen Handwerks beigetragen Beſonders mächtig hat ſich dieſe

Bewegung in unſeren weſtlichen Provinzen vollzogen und haben
die ergebenſt Unterzeichneten ſchon in verfloſſener Reichstags
periode ihre Wünſche Ew Durchlaucht ſowie dem hohen Reichs
tag zur geneigten Berückſichtigung empfohlen ohne jedoch vonder ſheteg liberalen Majorität des hohen deutſchen Reichstages

ihre mäßigſten Wünſche erfüllt zu ſehen Ew Durchlaucht haben
die Jnitiative ergriffen um auf wirthſchaftlichem Gebiete mit dem
Staat und Geſellſchaft gleich ſchwer ſchädigenden Principe des
freien Gewährenlaſſens der wirthſchaftlichen Kräfte zu brechen
An die Stelle des vollſtändigen le welcher uns in eine
unfruchtbare Abhängigkeit vom Auslande gebracht hat und das
Nationalvermögen zum Schutze einer Minderheit vergeudete
unſere eigene Jnduſtrie lähmte und gänzlich in Frage ſtellte iſt
ein vorſichtig berechnetes und mäßiges Schutzzollſyſtem getreten
welches trotz ſeiner kurzen Dauer und der Nachwirkung des bis
herigen Freihandelsſyſtems ſchon eine bedeutende Beſſerung der
induſtriellen Verhältniſſe erkennen läßt J dem neuen Jnnungs
geſetze erkennen wir den wohlwollenden Verſuch das mehr und
mehr heruntergekommene Handwerk wieder zu organiſiren und
ihm zur treuen und pflichtgemäßen Mitarbeit im Staate wieder

e zu bieten Das Unfallverſicherungsgeſetz giebt uns
den Beweis daß Ew Durchlaucht der Fürſorge für die große

Fabrikation minderwerthiger halbwollener Stoffe dadurch be Maſſe der wirthſchaftlich Schwachen Jhre ganze Aufmerkſamkeit

haſt ein Recht an die Welt haſt die Pflicht der Erhaltung
gegen die Deinen aber keine gegen Gallheim keine gegen die
reichen Bauernhöfe draußen keine gegen den Wanderer der
durch den Wald zieht

Hinweg rief der Mann in ſolchen Augenblicken und
ſchlug mit der Fauſt in die Luft hinein ein ehrlicher Mann
will ich bleiben Sakra das will ich ſehen ob ich s nicht
durchſetz

Er war ein leidenſchaftlicher Raucher für all ſeine Mühe
und Arbeit war der perſönliche Lohn ſtets ein behagliches
Pfeifchen Dieweil er nun keinen Tabak mehr kaufen konnte
beizte er Buchenblätter in Harz und wunderte ſich ſchließlich
wie der Arbeitsmenſch ſo viel Geld ausgebe für ein Ding
das er ſelber bereiten könne

Magdale gedieh Sie war nun ſieben Jahre alt war
fleißig und brav und als Weihnacht herankam hoffte ſie auf b
eine gütige Gabe vom Chriſtkind Vater und Mutter aber
lächelten bitter Das Chriſtkind kommt nicht immer zu den
braven es kommt lieber zu den reichen Leuten
Der Lenz hatte an dem Tage draußen beim Klauſenwirth

wohl eine Seinmel und etliche Aepfel erſtanden um damit
die Ehre des heiligen Chriſt zu retten Aber auch ein Tannen
bäumchen ſoll dazu ſein und Lichtlein dran So war s früher
ſtets geweſen und ſo wurde es von dem geliebten Kindes
her erwartet

Der Lenz iſt denſelben Tag über wieder nicht daheim Er
h im Walde herum Der Boden iſt ſteinhart gefroren
s Moos kniſtert unter den Füßen die Aeſte hängen von

Eisnadeln des Nebelfroſtes belaſtet tief herab Der Lenz
wandelt zwiſchen den ungezählten Bäumen des Waldes Vor
manchem jungen Tannenwipfelchen bleibt er ſtehen Es
wäre ſchon das rechte, murmelte er aber darf ich
denn a Jch dürfte freilich nicht aber heute ſchickt mich das
her das dieſen Wald ja ſo reich und ho be wachſen

Mein ſeliger Vater hat viel auſend mlein ge
pflanzt und gehütet ſo kann s doch nicht gefehlt ſein wenn
3 mir ein einzig Stämmchen davon heimtrage für mein

agdale

ſeinem Taſchenmeſſer ein kräftiger

Augenblicke gellt ein derber Fluch wei Männer mit
Jagdgewehren bewaffnet ſtehen vor dem Lenz Gallheim und
ſein Förſter

Haben wir Dich endlich Du gottverdammter Waldfrevler rief der Förſter Schovn H lange werden von

boshafter Hand in unſeren Wäldern Dieſer
Lump da thut

Ho ho, brummte der Lenz nicht noth daß Jhr mich
ſo anknurrt Jch bin kein Lump Jhr Herren

Was denn ſagte Gallheim
IJn böſer Abſicht hab ich mein Lebtag kein Zweiglein vom

Aſt SSo Und dieſer Wipfel der weder einen Spatenſtiel
noch ein Stück Brennholz giebt
an Gnaden Herr für s Kind daheim ein Chriſt
äumel

Die Ausrede iſt nicht übel, lachte Gallheim aber einen
ertappten Dieb und Waldfrevler läßt man nicht laufen
Förſter nehmt mir den Lungerer feſt die ſichere Kammer
wird ihm die Feſttage über wohl bekommen

Der Lenz zerſtampfte den Moosboden Schau Du
e Herr, ſagte er knirſchend das Moos iſt

auch niDie Luft iſt auch nicht mein eigen und die ich ausathme
mußt Du vielleicht wieder einathmen gnädiger Herr Du
armer Schelm

In ſeinem Herzen kochte Trotz und Wuth Einerſeits e

äume geknickt

er s er war ein Dieb andererſeits fühlte er s es geſcha
ihm Unrecht Kein bitteres Wort verlor er mehr Finſter
rub er ſeinen Blick in den Boden und ließ ſich feſſeln und
avonführen

erſtarrten Boden und ſtatt der lieblichen Chriſtlichter glitzerten
Eiskörner an den Zweigen

Da hat ſich an jenen z etwas zugetragen das ganz ſo
ausſah als e ich das Chriſtkind für den armen Wäldler

s Mittel legen wollen das liebe Chriſtkind welches den
eiMit Haſt fährt er n

Schnitt und eine zärte jenkrone iſt geknickt In dieſem doch lieber mit den Armen hält

zuwenden und erfüllt uns mit Dank da dieſer Stand durch die
Auflöſung des ſelbſtändigen Handwerks fortwährend verſtärkt
wird Die von 350 Mitgliedern beſuchte Verſammlung faßte
folgenden Beſchluß Die heute im großen Saale des Fränkiſchen
Hofes tagende Verſammlung ſelbſtändiger Handwerker erklärt
ihre principielle Zuſtimmung zu den von der hohen Reichs
regierung angebahnten Reformen auf wirthſchaftlichem Gebiete

Mainz 12 Sept Das definitive Wahlreſultat iſt
folgendes Abgegeben 16,988 St davon für Phillipp s Fſch
6485 für Bebel Sd 5503 für Eugen rer St
Stichwahl zwiſchen Phillipps und Bebel erforderlich

h

Halle den 13 December
Meteorologiſche Station

De 10 Ab ſ 13 Dec u Man

Barometer Millim 756,48 759,94
Thermometer Celſius 1,45 0,25Rel Feuchtigkeit 90 4 95,5Wind NW1 NWil13 Dec 6 Uhr früh Geſtern bei langſam ſteigendem Barometer
und mäßigem Nordoſt ein trüber Tag Bar 757 Nordoſt
ſchwach bedeckt 2 C Thaupunkt n d KlinkerfTherm
Hygrom 1
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
12 Dec 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das

Gebiet mit hohem Luftdruck in Oſten hatte ſich weſtwärts über
das Oſtſeegebiet ausgedehnt auch im ſüdweſtlichen Theile des
Beobachtungsgebietes hatte der Luftdruck zugenommen Die
Luftbewegung war nur im Norden ſtark zum Theil ſtürmiſch
in Mitteleuropa war die Wetterlage bei etwas geſunkener Tem
peratur dieſelbe geblieben Aus dem weſtlichen Theile wurden
Schneefälle gemeldet Haparanda 766 8 Südweſt leicht bedeckt
Moskau 771 7 Süd ſtill bedeckt Hamburg 761 0 Südoſt leicht
Nebel Berlin 760 2 Süd ſtill bedeckt Wien 762 0 Südo t
ſtill bedeckt Trieſt 755 8 Nordoſt mäßig bedeckt Wiesbaden
759 1 Südweſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unferer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißſzenfels 12 Dec Beim Begräbniß eines früheren
Kriegers ſollte eine vom Kriegerverein Boruſſia geſtellte ſogen
Gewehrſection eine Salve über das Grab abgeben Beim

Laden der Minié Gewehre explodirten vier Patronen und
wurde einer der Schützen an den Händen nicht unbedeutend ver
letzt Die Salve mußte infolge deſſen unterbleiben Jn unſerer
Umgebung treibt ein angeblicher Sch arfrichter ſeit einiger

eit ſein Unweſen Derſelbe erbietet ſich den leichtgläubigen
Landleuten zum Vertreiben der Krankheiten unter dem Viehſtande
Alle Diejenigen welche ſich überreden ließen mußten die Er
ſhrans machen daß ſie nur ihr ſchönes Geld und außerdem
Uhren Kleider ſowie Würſte c losgeworden waren das Vieh
aber ebenſo krank blieb wie es vorher war

2 Mühlberg a Elbe 11 Dec Die Einwohner unſeres
Nachbarſtädtchens Strehla wurden vorgeſtern dadurch über
raſcht daß ein Soldat anſcheinend der rieſager Garniſon an
ehörend ohne Rock und Mütze in raſender Eile die Straßen
urchlief Man vermuthete natürlich ſofort einen Deſerteur

welche Vermuthung auch durch das Erſcheinen eines Wacht
meiſters der vorgenannten Garniſon welcher den Ausreißer ver
folgte beſtätigt wurde Der junge Vaterlandsvertheidiger konnte
ſich der Freiheit nicht lange freuen denn kaum hatte er Strehla s
Mauern hinter ſich ſo wurde er ſchon von dem dortigen
Gensdarmen ergriffen und durch den inzwiſchen ebenfalls herbei
geeilten Wachtmeiſter wieder ſeiner Garniſon zugeführt Wie
verlautet ſoll der Flüchtling ein Rekrut aus Ueberdruß des
Soldatenlebens Hand an ſich ſelbſt haben legen wollen

L Sangerhauſen 12 Dec Unſer Weihnachtsmarkt der
am erſten h unter Ungunſt der rn zu leiden hatte
zeigte an den beiden letzten Markttagen einen befriedigenden Ver
kehr Der Eiſenbahnarbeiter welcher dem Reſtaurateur
Butzmann vor einiger Zeit einen lebenden s eſtohlen hat
und ſich deshalb in Unterſuchungshaft befand hat ſich aus

urcht vor der zu erwartenden Strafe erhängt Bezüglich des
erſchwindens des eisleber Stadtſecretairs K kann ich mit

theilen daß man im Walde bei Brücken einen Erhängten ge
funden hat in dem man den Verſchwundenen zu erkennen glaubte

p Wiſchroda bei Eckartsberga 12 Dec Geſtern Abend
10 Uhr brach in dem Hintergebäude des hieſigen Oeconom W
auf bis jetzt unermittelte Weiſe Feuer aus welches bei ſtärkerem
Winde leicht größere Dimenſionen hätte annehmen können Hilfe
war bald zur Stelle und die neue Spritze des Ortes legte eine
ſolche glänzende Feuerprobe ab daß das Feuer gedämpft war
he fremde Spritzen zur Stelle kamen

n Lützen 11 Nov Herr Muſikdirector F Büchner aus

t mein eigen und ich zertrete es doch Klag mich H

Und das Tannenbäumchen blieb liegen auf dem froſt

Leipzig gab vorgeſtern im Saale des Gaſthfofs zum rothen

Jm Arreſt hatten ſeit Langem ſchon die Spinnen ihre
Webſtühle aufgerichtet An dieſem Weihnachts Abend nun
wurden ſie durch den Pecher Lenz ein wenig geſtört Der
Lenz zerriß ſich ſeinen Bart vor Schmerz und Wuth Er
dachte an ſein ſchutzloſes Heim in welchem ihn heute die
Seinen vergeblich erwarten würden das Weib in Furcht
und Angſt in Verzweiflung das Kind ſchluchzend bis es
einſchläft das iſt ihre Weihnacht Und er der Lenz der
ſich gehütet hat ſein Leben lang daß er ein ehrlicher Mann
verbleibe ſitzt jetzt im Gefängniß wo vor ihm der Räuber
ſaß wo nach ihm der Strolch ſitzen wird Das iſt ſeine
Weihnacht

Zornig ob des Waldfrevlers und befriedigt zugleich den
ſelben erwiſcht zu haben kehrte Gallheim in ſein Herrenhaus
zurück Dort aber war Wirrniß und Jammer

Theobald der zehnjährige Sohn des Herrn war wie ge
wöhnlich am Nachmittage auf ſeinem Schimmel ausgeritten
Das Haus ſtammte aus dem ſechzehnten Jahrhundert und
beſaß eine Waffenkammer in welcher ſich mancherlei Rüſtzeug
befand Nun war es heute dem Knaben eingefallen derlei
vom Reitknechte glätten und putzen zu laſſen daß es glänzte
und an ſich zu hängen So war er mit Blechwams und

elm und Schwert ausgezogen Ein junger Ritter dachte er
an die Turniere und an die Burgfräulein die er begehren
und erſtreiten wollte und das feurige Roß trabte hinaus
in den finſteren Wald
Die übliche Reitſtunde ging vorüber Theobald kehrte

nicht zurück Es begann zu ſchneien es begann zu dämmern
er kehrte nicht zurück Als der Hauswart im Hofe die

Laternen anzündete rannte der Schimmel ſchnaubend und mit
de ender Mähne zum Thore herein Aber auf dem

oſſe ſaß kein Reiter
etzt ging das Entſetzen an Die Mutter fiel in Ohn

macht Der Vater ſchoß planlos umher und war blaß wie
die Mauer des Hauſes Die Dienerſchaft ſtob verwirrt
durcheinander das Geſinde jammerte über den lieben guten
jungen gnädigen Herrn Die Knechte ſprengten auf Pferden

s Thore hinaus Der Wächter läutete in ſeiner Kopf
chen wohl glänzende Gaben beſcheeren mag es ſonſt aber oſigkeit die Sturmglocke
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Zürgermeiſteru

hier mit ſeiner Kapelle ſein II diesjähriges Abonnements
Löwen Das III und letzte Abonnementsconcert ſoll Ende
on ſtattfinden Künftigen Sonntag wird von dem hieſigen
ann legium zum Beſten der Kinderbewahranſtalt ein Kinder
ehrerce im Schützenhausſaale veranſtaltet werden

Die kürzlich vollzogene Oberbürgermeiſterwahl in
Fadeburg iſt bekanntlich unter ſchwierigen Umſtänden zu2 e gekommen Wie wir in der er Ztg leſen

5 n 26 derjenigen Stadtverordneten welche ihr Votum ſchließ
r Herrn Bürgermeiſter Bötticher abgegeben Antrag auf

ung einer außerordentlichen Stadtverordnetenſitzung geſtelltnächſten Freitag ſtattfinden wird und auf deren Klges
f ſehtſes der betreffenden Stadtverordneten folgen

a eſtellt iſtDe Eladtverordnetenverſammlung wolle erklären daß die
von der Verſammlung im Sohger am 3 d M gefaßte Re
ſolution III ein gegen die Beſtimmungen der Städteordnung
verſtoßender Verſuch der Beeinfluſſung und Einſchüchterung ſei
die im Voraus ausgeſprochene beleidigende Kritik ihres Verhal
tens und ihrer Abſtimmungen weiſt die Verſammlung entſchieden

zurü
Die Reſolution III auf welche in dem Antrage Bezug ge

nommen wird lautete
III Die Verſammlung erwartet daß die Stadtverordneten

denen ihre Selbſtändigkeit und die Förderung der Achtung
ihrer Beſchlüſſe in der Bürgerſchaft am Herzen liegt ſich von P
iner Wahl fern halten werden die in Folge der vorhergehangenen orkommniſſe nur dazu angethan iſt die Abſtimmung

der Vertreter der Stadt zu verdächtigen
Der Referendar Max Jacobs aus Stendal zuletzt am

berlandesgerichte Naumburg iſt auf drei Jahre zum erſten
ſter von Saalfeld gewählt worden

er Regierungs Aſſeſſor Jungwirt in Magdeburg iſt zumEiſenbahn Director mit dem Range der Räthe vierter Klaſſe
ernannth er Dem erſten Lehrer und Cantor Bode zu Groß Quenſtedt
im Kreiſe Halberſtadt iſt der Adler der Jnhaber des Königlichen
HausOrdens von Hohenzollern verliehen

Y Gera 11 Dec Der Mörder Gebhardt der beiſeiner Verhaftung die von ihm ausgeführte That unumwunden
einräumte begann gleich nach ſeiner ereen
Laſt Gegebene zu leugnen und das Vorkommni
als habe ein Kampf zwiſchen ihm und dem Kühne ſtattgefunden
bei dem er von dem letzteren bedroht ſich

habe

ſich entladen habe
Menge Nebenumſtände
Hausſuchung ergeben
hardts eine Baarſumme von über 6000
waieſen daß er einen Werthbrief von ca 1500 M unterſchlagen

hatKühn ein mit Kühn unterzeichnetes Telegramm worin er das
vVoſtamt erſuchte eingehende Werthſachen an Gebhardt auszu

liefern Dieſe kam aber der Aufforderung nicht nach ſondern be

alles ihm u
ſo hinzuſtellen

zur Wehre geſetzt
Den ihm zur Hand geweſene Revolver habe er dann er

griffen um ſich den Kühne vom Halſe zu halten wobei die Waffe
Gegen dieſe Behauptung ſprechen aber eine

Das Gravirendſte hat jedenfalls die
Hierbei fand man in dem n Geb

ebenſo iſt nachge

An das Poſtamt zu Gera gelangte nach der Ermordung

hielt das dort lagernde Geld zurück Mit der betr Geldſendung
ſcheint auch die That überhaupt zuſammen zu hängen Aus der
e Correſpondenz wußte er daß beim Poſtamt am 24 eine größere

Geldſumme man ſpricht von 15,000 M t gangen ſein
mußte

Gebhardt am 25 Nov früh
und führte die

M ſu
ſchaft und glaubte

Da Kühne ſeine Gelder ſelbſt zu holen pflegte ſo nahm
an Kühn habe das betreffende Geld

t ſchwarze That aus Bei der Durchung ſeines Opfers raubte er daher nur die vorhandene Baar
ſich dann noch in den Beſitz der größeren

Summe ſetzen zu können Ferner finden wir über das Ver
brechen noch folgende Notizen Als Gebhardt kurz vor dem Be

n

vor der That am Donnerstag
brie

an die Leiche Kühns geführt wurde ſagte er Armer
ühn welches Scheuſal mag Dich umgebracht haben Einen

t K von G einen Geld
von 6942 M an die Firma Kämpf in Leipzig gegebenegdamit er denſelben zur Poſt trage Derſelbe wurde von nicht B

abgeliefert ſondern er behielt denſelben für ſich An demſelben
Tage wurde ein Geldbrief von 10 000 M aviſirt worauf K dem
Briefträger geantwortet haben ſoll Jch werde denſelben morgen
abholen, G hat ſich nun vermuthlich geſagt Morgen wenn K
in den Speicher geht wird er den Geldbrief abholen K hatte
ſich jedoch das anders überlegt er iſt beim Vorübergehen mit zur
Poſt gegangen hat aber dort nur beſtellt er würde den Geld
brief wenn er zurückkäme mitnehmen K und G mögen unge
fähr eine Viertelſtunde im Comptoir des Speichers wie die
friſche Tinte zeigte gearbeitet haben b nun K den G nach
dem Poſteinlieferungsſchein des früheren Geldbriefes gefragt hat
und dieſer in der Angſt daß nun die Unterſchlagung aus Licht S
kommen würde die That vollführt hat oder ob er den Mord voll
führte weil er ſchon die 10,000 M im Beſitz von K wähnte
darüber werden die verſchiedenſten Vermuthungen aufgeſtellt

n 222222Vermiſchtes
T Zum Eiſenbahnzuſammenſtoß in Canonbury am 10 d

wird uns telegraphiſch gemeldet daß die Zahl der Getödteten
nur 5 und die Zahl der Verletzten nur 30 beträgt

Theaterbrände Das furchtbare Unglück in Wien ſteht
leider nicht vereinzelt da die Statiſtik der Theaterbrände weiſt
ſchaudererregende hatſachen vor von denen wir hier nur die
wichtigſten der im Laufe weniger Jahrzehnte vorgekommenen kurz
erwähnen wollen Am 14 Febr 1886 verbranute das Lehmannhe Theater in St Petersburg mit 800 Menſchen unter denen
ich ein ganzes Töchterinſtitut mit Vorſteherin und Lehrerinnen
befand 1845 gab es beim Brand des chineſiſchen Theaters in
Kanton 1670 Todte und 2000 Verwundete 1836 bei einem gleichen
Vorfall im Royal Theater in Quebeck 104 Todte und 200 Ver
Pundete in Karlsruhe im Jahre 1847 gab es 63 Todte und 200

erwundete in Livorno 1857 100 Todte und 200 Verwundete
8 beim Theaterbrand in Tientſin China 600 Todte und 1006
9rwundete 1876 in Brooklyn 283 Todte und dieſes Jahr in
n 67 Todte Rechnet man eine unabſehbare Reihe kleinerer
heaterbrände mit Menſchenverluſten zu Dutzenden ſo kann man

ohne Uebertreibung ſagen daß die bei ſolchen Anlaſſen umgekom
gen Menſchen nach vielen Tauſenden zu zählen ſeien ie die
N N dehaupten fällt einer ſtatiſtiſchen Aufſtellung zufolgen Durchſchnitt jedes Theater nach 28 Jahren ſeines Beſtehens

en Flammen zum Opfer
die gedesurtheil Joſef Stanieck welcher am 14 October
d Wäſcherin Johanna Filka unter dem Vorwande ihr Wild zu
ataufen in den Wald löckte ſie dort mißbrauchte und ermordete

r urde nach zweitägiger Verhandlung trotz hartnäckigen Läugnens
om brünner Gerichte zum Tode durch den Strung verurtheilt

belit Confiscirt Von der berliner Polizei wurde eine Broſchüre
Hut elt Die ſchwarze Venus oder der Jmpfhannes von
d tengeſeß eonfiscirt Der Jnhalt richtet ſich gegen das

Folgen welchewangsimpfgeſetz und beleuchtet die ſchrecklichen
nach Anſicht des Verfaſſers aus i ans entſtehen können
u Dieb gefaßt Aus Stettin wird uns mitgetheilt de am
beftaht d Dieb welcher die Kownoer Bank um 280,000 Rubel
n ahl doxt abgefaßt worden ſei Das Geld wurde bei ihm
noch vorgefunden

Eg Der Brand des Ringtheaters in Wien
eſtern am 12 hat die weitere feierliche Beiſetzung der9 fer der Der ſtattgefunden Es liegen a ärüber

ende telegraphiſche Nachrichten vor

meint equiem in der m folgte die vom Geinderathe veranſtaltete Leichenfeier Vom Dom aus fuhren

lange Wagenreihen von Theilnehmern nach dem Centralfriedhofe
vor deſſen Hauptt or ſeit heute früh eine ſtarke Abtheilung
Kavallerie zur Aufrechterhaltung der Ordnung poſtirt war Jn
weitem Halbkreis um die Arkaden war Infanterie

nen er Freihaltung des für die Feier reſervirten
Raumes aufgeſtellt Zwiſchen den Arkaden war ein prachtvoller
Katafalk mil vielen hundert Lichtern über einen vrächtigen

vor dem Katafalk waren
und eine Eſtrade errichtet
aufgeſ ellt von Kränzen
unglücklichen Opfer trugen war im Laufe des Vormittags eine
große Anzahl eingetroffen Der Erzherzog Karl Ludwig und
ſeine Gemahlin widmeten einen großen Kranz aus Veilchen Ka
melien und Palmzweigen beſtehend Das Abgeordnetenhaus
ſpendete einen Lorbeerkranz mit der Jnſchrift auf den Schleifen

Den unglücklichen Opfern des Ringtheaters Kränze wurden
ferner geſpendet von dem Infanterie Regiment Kuhn dem
SchubertBund dem kaufmänniſchen Verein e Zur Seite des
Katafalks ſtanden je 50 uniformirte Fackelträger der Beſtattungs
Anſtalt Concordia hinter demſelben eine Militärcapelle

ſchwarz behangene Betſtühle aufgeſtellt
Ringsherum waren exotiſche Pflanzen

Zu beiden Seiten des Katafalks
ſtanden auf ſchwarz drapirten Poſtamenten je 70 Metall
ſärge theils mit Namen theils mit Nummern verſehen
letztere nicht agnoscirte Leichen enthaltendno Auf jedem Sargelagen mehrere Kränze Bis gegen 10 Uhr war der Andrang des

ublikums ein mäßiger nur die jammernden Leidtragenden waren
ſehr zahlreich Eine herzergreifende Scene war es als die
Trauernden die langen Sargreihen entlang ſchritten die Einen

jammernd die Reihen der nummerirten Särge durchirrend Leute
aller Berufsklaſſen aller Stände Männer Frauen und Kinder
waren unter den Leidtragenden und Trauergäſten deren Zahl
immer größer wurde Gegen 11 Uhr erſchienen Feldmarſchall
Lieutenant Tiller Generalmajor Kaiffel und eine große Anzahl
von Officieren darunter auch von der ungariſchen Garde Mit
dem Trauerzug aus der Stefanskirche kam der Gemeinderath faſt
vollzählig ferner viele Abgeordnete zahlreiche Schauſpieler Ver
treter der Ariſtokratie der Studentenſchaft von Vereinen und
Corporationen c 10 Minuten nach 11 Uhr begann die Leichen
feier Die Muſikkapelle intonirte den Trauermarſch von Beet
hoven Der Opernchor ſang einen Trauerchoral Jnzwiſchen
näherte ſich die Geiſtlichkeit aller Confeſſionen dem Katafalk
Voraus gingen die Träger des Kreuzes hierauf Ipten achtrömiſchkatholiſche Geiſtliche mit dem Probſt Marſchall ſodann

der griechiſch katholiſche Archimandrit und ein Geiſtlicher vier
proteſtantiſche Paſtoren ein Rabbiner und der Synagogenchor
Probſt ar zuerſt die Einſegnung vor Der Opern
chor ſang Es iſt beſtimmt in Gottes Rath Die katholiſchen
Geiſtlichen ſchritten die Sargreihen ab wobei Probſt Marſchall
jeden Sarg mit Weihwaſſer beſprengte und ſegnete Hiernach tratendie
riechiſch katholiſchen Geiſtlichen zur Einſegnung der Todten vorautes Wehklagen unterbrach wiederholt die heit e Handlung

Eine Mutter wurde am Sarge ihres Kindes wahnſinnig und
konnte nur mit Mühe entfernt werden Nachdem die griechiſch
katholiſchen Geiſtlichen die Einſegnung die nur wenige Minuten
in Anſpruch nahm beendet hatten hielt der Pfarrer der
evangeliſchen Gemeinde eine Leichenrede in welcher er in er
greifenden Worten das Unglück ſchilderte die von Trübſal
ſchwer Heimgeſuchten auf die Allmacht aber auch Allgüte des
Ewigen verwies unter deſſen gewaltige Hand wir uns beugen
wollen Er hat uns zerriſſen Er wird uns auch heilen Kein
Auge blieb thränenleer Hierauf folgte die Einſegnung durch
den Paſtor der helvetiſchen Gemeinde Nachdem ein Choraſ
geſungen worden war trat der jüdiſche Prediger Jellinek vor
und hielt h eine herzergreifende Leichenrede in welcher
er ſagte das unſäglich traurige Ereigniß möge Allen welche
Kunde davon erhielten eine ernſte Mahnung ſein ſtreng und
gewiſſenhaft in jeder Richtung ihre Pflicht zu thun denn die
ringe Pflicht iſt heilig und eine Vernachläſſigung derſelben
ann Verheerung und Vernichtung herbeiführen Möge aus

dem thränenfeuchten Staube aus der gemeinſamen Erde der
aum des religiöſen Friedens und der confeſſionellen Eintracht

auch für das Leben ent prießen möge unſere Stadt von heute
allen anderen Städten und Staaten voranleuchten durch edle
Brüderlichkeit welcher keine Sprache fremd iſt keine Confeſſion
ferne ſteht dann wird der Feuerſchein in der Nacht vom
8 December nicht blos zerſtört und getödtet ſondern auch
Frieden und den Bruderſinn belebt haben Nachdem
hierauf der Synagogenchor ein Trauerlied vorgetragen hatte
betrat Bürgermeiſter Newald die Eſtrade um der Trauer der
Stadt Wien Ausdruck zu geben Der Redner ſchloß An
die em Grabe trauert die Bevölkerung Wiens trauert Oeſter
reich trauert die ganze Welt So mächtig und allgewaltig der
Schmerz iſt ſo unvergänglich wird die Trauer ſein Nimmer

werden die vergeſſen werden welche dort ruhen ſorgſam ſoll
ihr Grab gepflegt an jedem wiederkehrenden Todestage geſchmückt
werden Ein Denkmal ſoll ſich über ihnen erheben zum
Troſt für die Hinterbliebenen zur mahnenden Erinnerung für
ewige Zeiten Hiernach ſetzte ſich der Trauerzug zum Grabe
in Bewegung

Das Herrenhaus votirte einen Credit von 50,000 Fl für
die Hinterbliebenen nachdem der Präſident dem tiefempfundenen
Beileid Ausdruck gegeben hatte

Jm Gemeinderathe war bekanntlich heftig darüber debattirt
worden ob ein öffentlicher Zug durch die Straßen ſtatt
finden ſolle und endlich entſchied man ſich gegen einen ſolchen da
man Demonſtrationen befürchtete Mit Bezug hierauf ſchriebdie W A Z in einem Artikel der wie geſtern ſchon erwähnt
freilich confiscirt wurde Demonſtrationen gegen wen denn
Und wozu Für die phyſiſch Todten demonſtrirt man doch nicht
und gegen die paar moraliſch Todten von gewiſſen Aemtern doch
noch weniger Wenn es zu einer Demonſtration käme ſo wäre
es höchſtens eine Demonſtration des Stillſchweigens tiefer
Kummer und tiefer Ekel machen ſtumm Wiens Bevölkerung
hat nicht nöthig mit Worten zu demonſtriren für ſie ſprechen
diesmal feurige Zungen
Die Verluſtliſten ſind neuerdings rectificirt und danach ergiebt

ß eine Zahl von 896 Opfern Ein weſentlicher e der
elben iſt vo noch immer nicht ermittelt es befinden ſich eben
zahlreiche Leichen noch unter den Trümmern Ein Gerücht will
wiſſen der wiener Polizeipräſident ſei auf Urlaub en en
Das große Maſſengrab umfaßt einen Raum von 9072 Kubikfuß
Unſer Kaiſer ließ ſich über die Kataſtrophe eingehenden Be

richt erſtatten und ordnete dem r an aw daß in den
berliner königlichen Theatern die umfaſſendſten Bauausführungen
ſofort in Angriff genommen werden ſollen Herr v Hülſen war
bisher gegen die Anbringung eines eiſernen Vorhanges im Opern
hauſe Nunmehr hat derſelbe ſeinen Widerſpruch der Brand
kommiſſion gegenüber aufgeben müſſen und es wird demnächſt
mit der Aufſtellung des Eiſenvorhanges begonnen werden Auch
rer die Thürfütterungen die von der Bühne in das Jnnere
ühren aus Eiſenkonſtruktion hergeſtellt werden Eine andere

Heizung wird auch geplant Der Kaiſer will all die Neuerungen
perſönlich prüfen und ſelbſt die Entſcheidung treffen Seit dem
Nizzaer Brandunglück brennen in den königlichen Theatern
übrigens an jedem Abend Oellampen auf den Korridoren von
deren gutem Zuſtande ſich vor Oeffnung des Hauſes die königliche
Feuerwache überzeugen muß

Jn Folge Anordnung von hoher Seite hat derDirector der berliner Feuerwehr Major Witte in Ve
gleitung eines Brandmeiſters wach Wien begeben um an Hrt
ünd Stelle Jnformationen einzuholen

tend welche zum Theil in Abſchwä
bereits ten hin geihet le d Kiemlich feſt

u ert Lichtern i ereits telegra et als ruhig und ziemlich feſtKaſtrum errichtet darüber ein reich in Silber geſtickter Baldachin Act graphiſch geme big rn

d hes Je e Sie feht 881 2 M höher ein und gi
n exo einiges Jntereſſe Sie ſetzten zu 581 2 M höher ein und gingenderen Schleifen meiſt die Namen der v

theilung der Sem financ daß in
u 30 Fres erwartet wird Lombarden ſtill und nur h M

eſſer

aber in Kurzem die Avance ein Das Geſchäft in Montanwerthen
ielt ſich in engen Grenzen Laura und Dortmunder zogen

roc
Glasgower Stores um 2800 Töns fand keine Beachtung aber
auch die günſtigſten Eiſenberichte aus Oberſchleſien ſchienen ohne
Wirkung zu bleiben
mäßige Erhöhungen auf

entlang den Arkaden ſchleſiſche erholten ſich um Proc
unter ziemlich lebhaften Transactionen

reichiſchen Bahnen dolfbfrage aus Dux Elbe und Nordweſt ziemlich feſt Fremde Ren
ten ſtill und wenig verändert
ſteigend Die ſtärkeren Getreidezufuhren aus Rußland wirken für
die Steigerung der ruſſiſchen Valuta Jn dem zweiten Theile der

I Börſe drückte die vorwaltend intenſive Geſchäftsunluſt auf diedie Särge ihrer agnoscirten Angehörigen ſuchend die Andern C

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 12 Dec An den auswärtigen Börſen

n machte ſi bend und im geſtrigen Privatverkehr einechte ſich am Sonna geſtrigen P
rägheit in der Stimmung und der 45waſtliche Thätigkeit gel

chung der Courſe zum Aus
Hier charakteriſirte ſich die rn wie

Credit
ctien ſetzten zu 634 wie ſie am Sonnabend geſchloſſen ein und

Für Franzoſen zeigte ſich anfänglich

ald auf 580 zurück Retardirend wirkte hier wohl auch die Mit
in Wien eine Dividende von

Lommanditantheile gewannen anfangs Proc büßten

an Die vorwöchentliche Zunahme der Vorräthe in den

Jnländiſche Bahnen waren feſt und wieſen
beſonders leſiſche Bahnen Ober

NarienburgMlawka zogen
Proc an Von öſter

eichneten ſich Rudolfbahn durch rege Nach

Ruſſen ſehr feſt Noten um M

ourſe

Berlin Anhaltiſche Eiſenbahn Der neueſte Reichs
Anz veröffentl cht folgende Mittheilung Die Nachricht nach
welcher die königliche Staatsregierung mit der Berlin Anhal
tiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft wegen des Erwerbes dieſes
Unternehmens für den Staat in weitere Verhandlungen eingetre
ten ſei beſtätigt ſich Zwiſchen Regierungskommiſſarien und
Vertretern der Geſellſchaft haben ausführliche Beſprechungen und
Erörterungen über den Werth des Unternehmens ter
auf Grund welcher der Geſellſchaft nunmehr ein definitives
Angebot einer ſech sprocentigen Rente für die Actionäre ge
macht worden iſt

Berliner Vörſe vom 12 December
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Diſch Reichs Anleihe 101,00 bz 44 8 Brg Märk VI 104,00 B44 8 Conſ Anl 105,40 bzG 4 do VII 103,00 bzB
4 do 100,90 bzG 448 do VIII 102,90 B34 8 Staats Sch Sch 99,00 bz 5 do IX 105,70 bzG
Präm Anleihe 1855 144,10 G 44 3 Berl Anhalter C 102,90 B
Kur u Neum Pfdbr 95,25 bz 45 4 Berl P Mgdb F 103,00 B
4 Sächſ Pfandbr 100,90 G Berl Stettin gr II III 100,75 bz
4 4 Sächſ Rentenbr 100,20 bz do VI 100,75 bz
Goth Gr Präm Pföbr 120,90 b 44 CölnMind VI 103,50 bzG
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,75 B 45 HalleSor G gr 108,80 bz
Prß Ctrb Pfandbr 115,25 b J Magdeb Leipz A 104,60 B
do Hyp Act B III 100,50bz G 4 do B 100,50 BRuſſ BodenCredit 84,60 bz z MainzLudwh 1876 105,50 G
do CentralBod Pfd 76,60 bz 44 9 Obexſchl H 103,40 B

5 9 Amevrik Bonds f 445 do 1879 106,00 G
Oeſt Papier Rente 66,40 G 4 do 1880 103,80 G
do SilberRente 66,90 bz 5 5 KaſchauOderberg 81,90 G

Jtalieniſche Rente 89,90 bz 44 Rechte Oderufer 103,40 bz
8 Rumänier 102,70 bzG 44 8 Rheiniſche
5 g Rufſſ Engl 1872 88,80 bz RheiniſchNahe gr 103,30 G

448 do 1880 73,609 bz z Thüringer V S
Eiſenbahn Stamm Actien 448 do V S

BergiſchMärkiſche 123,50 bzB ſBerlin Anhalter 143,00 bzB Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 170,70 bzBerlin Görlitzer 30,75 bz

Berlin Hamburger 314,25 bz DiscontoCommandit 226,00 bzB
KölnMindener Leipz Credit Anſt 163,50 bzG
HalleSorauGuben 18,00 bz Magdeb Privatbank 117,25 63
Mgd Halberſt St Pr B Meininger Cred Bank 104,00 bzG

do do C 125,40 bzG
Oberſchleſiſche A u C 247,40 bz

do Lit B gar 197,50 bz
Thüringer Lit A 214,40 bzG

do Lit B gar 100,3 0bz
do Lit C gar 110,90 bz

Weimar Gera gar 50,10 bz
WerraBahn 78,00 bz
Saalbahn St Pr 68,80 b
KaſchauOderberg 64,00 bzG

Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 150,25 G
Sächſiſche Bank 126,25 bzG
Schleſ BankVerein 113,75 G
Weimariſche Bank 98,00 bzG
Deſſauer Gas 187,00 bzG
Laurahütte 128,75 bz
PhönixBergwerk Lit A 87,25 bzG

do B 42,50 GDortmunder Union 35,0 B
Oeſt Südbahn Lomb 264,00 bz Bochumer Gußſtahl 79,75 bzG
Rumänier 62,00 G Hörd Hütt V conv 129,50 bzG

Leipziger Börſe vom 12 December

f Kgl Sächſ N f Kgl Sächſ Thlrdenen An 3333180,00 G l Staaksant 1869 102,00 b
do 166080,00 G do 1870 188 10125 G8 do 50020 25 b do 1867 ab 55 500 101,45 G

3 do 50080,25 bz 34 Landrentenbr 33395,00 G
Thlr 44 Mansf Gew 101,50 bz3 Staatsanl 1830 188898,25 G vo 1879 103,50 P

S do 1830 po 1873 101,00 P83 do 13855 16089,10 bz 5 do Em 1875 103,25 G
4 do 13847 500 10,00 G p Stadtobl 186 103,50 bz
4 do 1852 68 500 101,50b3 P do 1876 104,65 bz
4 do 1369 500101,50 P
Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr uis80 Stamm Prior

o Cröllw Papierfabr 162,50 G
5 do Schuldverſchr 103,25 G
0 Lpz Malzf Schkeud 164,00 G

7 r Altenburg Zeitz 162,00 P
14 Auſſig Teplitz 2140,00 G
7 Böhm Weſtb 54 g 139,25 G

Leipz Bank
do Caſſen Verein 102,00 P

9

9

D5 Prag Dur ſco Z 76,50 G8 do Disc Geſellſch 117,50 P 3
6

5

0

5,72 Buſchtiehrad Iit 4 128 75 G 74 Thür Gasgeſ i Lpz 117,50 P

u eng 74 do Stamm pr 125,00z e Lage Ansl Ei P Obis FranzJoſ B g 84,15 G v Anſeee e re o

Eiſenb St P A von ne zG94 Altenburg Zeitz 146,00 P 5 Buſchtiehr B Ndw 8675 b
5 CottbusGroßenh 120,75 G 5 do Em 1871 85,75 bzPp
5 Dur Bodenb Lt A 188,90 G do 1872 85,50 bzs do B 188,00 G 5 Dux Bodenbach 87,00 G
5 HalleSor Guben 79,50 bz6 5 do Em 1871 85,50 P

5 do 1874 102,75 GBank u Crd Act 44 GrazKöflacher 77,80
Allg D Cr A Lpz 163,25bz G 5 do 81,80
Dresdener Bank 141,50 P do Em v 187281,80 P

139,75bz6 5 KaſchauOderberg 82,10 P
5

5

5

5

5

do II Em feo 3 76,50 G
Sächſ Bank 127,25 G PragTurnau 85,90 G
Weimar Bank neue 97,00 G do Em 187085,20 G
Zwickauer 74,00 P ſarido 1874

Wafſſerſtands
Halle 12 Dec Ab Unterh 1,78 13 Morg 1,78

Trotha 12 Dec Unterb 2,906 13 Mora 2,96
Kalbe 12 Dec Oberp 1,46 Unterp 0,88Unſtrut Artern 12 Dec am richten Pegel 55

El 12 Dec Magdeburg 1,20 0,98 Witt146 ſioßlau 0,91 Barby 1,40 Vrehtee Dec do eberg



4 S i Weihnaehte Auggtollung keiner Aletallspielwaaren

Große Mürherſtrahe 23 nahe am Markt m
ausgeſtattet mit vielem Venheitenm eröffneten und halten dieſelbe hiermit beſtens empfohlen

PVerdinandi W ebe
a

G n n d
o

25 Leipziger Str 25 Dresdner Schürzen Fabrik 25 ILeipriger Str h
bringt dem geehrten Publikum auch dieſe Weihnachten ihre anerkannt beſten s in empfehlende Erinnerung

Wange e Größtes Kunſtlager der Provinz
an lebensgroßen Automaten Uhren

in Halle a d

Neuheit
eierkaſten und Harmo

Sachlen
ſelbſtſpielenden

auch mit Claviatur

gene Erfindung Flö
ldoſen in Horn Holz

Alles mit Muſik und

III

Nr

Damen Mäntel
nur modernſte Facons
Lange Palotots

mit Sammt Plüſch und Schnuren
beſatz ſchon von Z Thlr an

Dolmans
in gedieg Stoffen von S

Räder
von Double Escimo Boucle flockig
ſchwarz u farb ſchon v 78 Thlr anWinterkragenmaäntel

Kragen zum Abnehmen billigſt
Plüſch u Doublejacken

ſchon zu 112 18 und 2 Thlr

Thlr an

Moritz König Musikwerken und Spielclosen
Gustav UhlisS Rathhausgaſſe 9 a untere e ernehat ſeine 5 Orcheſtrions Muſikſchränke Drehpianos Dreh Harmoniums

W a cr e cgihnachts Ausstellung e r mit Orgeltönen und Himmelsſtimmen Expreſſionen Spie
2 eröffnet und empfiehlt W e Photographie Albums Prachtexemplare in allen Größen Schreib zeuge Handſchuh

Kronleucehter änge Tisch und kaſten Cigarrenſtänder Cigarrenſchränke Feuerzeuge Kalender Toiletten und Rauch
Il tiſche Stühle Fußbänke Flaſchen Seidel Neceſſaires Huthalteralle anderen Sorten Lampen in jeder exiſtirenden u r Mundharmonikas Poſaunen Trompeten Clarinetten Glo

neuen Facon und Broncirung Einen großen Poſten cenſpiele Zithern Geigen Guitarren und Trommeln in ſehr großer Auswahl
feine Wischlampen habe uoch ſehr billig abzu W VNeuheit Riesen Drehpianinos
geben Ferner empfehle alle Haus u Hüchen Reparaturen itas wekden deenipe Und billigſt ausgeführt

en e r W Soeben traf 13 T l 42Lametta Tannenzapfen u ſ w e s Feah rüee
Ohristhbaumtüllen in ganz bedeutender Auswahl ein und halte dieſelben zu äußerſt billigen Preiſen beſtens r

und Lichte Wilh s hwar jumn v P
h eSmyrna Teppiche n Weigenen Fabrikates und echte für ganze Zimmer We S Fund abgepasst S S e Soechte Turkestan u Perser Teppiche S e

sowie grössſe Auswahl in S S i J eS aTournmay Velours J a enBrüssels Velours Tapestry gJacq uard Uolländer etc eCocos u e Fabrikaten u
Angora Becken S ebei DF A Schütz

Halle a Brüderstrasse 2 am Markt

am 6 neneMein
reich aſſortirtes Lager empfehle zu

Weihnachts Geschenken
Die Preiſe ſind derartig ermäßigt daß ſich die günſtigſte

uss101

Gelegenheit behufs wirklich billigen Einkaufs für nur ſoüide
Waaren in beſter Ausführung bietet

Pr 54 H Leinen Stück 50 B Ell 12 M Elle 25 PfPr 54 Rein Leinen St 50 B E 17 M Elle 37 Pf
Pr 64 Rein Leinen St 50 B E 20 M Elle 45 Pf
Pr 64 mar Leinen St 50 B E 24 M

e

Pr 94 H Leinen volle Breite f Betttücher Elle 60 PfPr Reinlein Stuben Handätücher 2 Berl Ellen
lang Dtzd von 6 Mk anPr Reinlein Tigchtüc her Stück von 1,25 an

Pr Reinlein Servietten Dtzd von 6 M an
Pr 64 Bettzeuge in größter Muſterauswahl Berl Elle

von 30 Pf an
Pr Reinlein Tis e hdecken mit Franzen von l,75 an
Pr Waſfel BRettdecken mit langen Franzen v 1,75 an
Pr Gobelin Tischdecken Gelegenheitskauf v 3 50an
TPique Chiſton Shirting Elsasser emäen

tuech Berl Elle von 25 Pf an
D Einen bedeutenden Poſten Reinl Taschentücher

extra ſchwere Qualität 4 Dtzd von 1,50 M an

Adolf Sternfeld
große Ulrichſtraße 3

Ludw Hofstetter g e
Halle a Posistraso 13

empfiehlt

Gevscherkliteratur Classiker Prachtwerke Geclichtsammlungen

Grosse Auswahl Billige Preise

Bertha Herker Steg lbringt ihr vollſtändig ſortirtes Putz Mode u Le en

in empfehlende Erinnerung

Als paſſende Feſtgelchenke
für Knaben empfehle ich meine gut gearbeiteten

Reiss zeuge
in den verſchiedenſten Zuſammenſtellungen

Jul Herm Schmi
Carl Nocklev

Schmeerſtraße 29
hochfeiner Luxuspapiere engliſcher
C rien und Couverts inMein Tager Caſſetten f eine gefüllte Papeterien

Anfertigung aller Arten Monogramme und feiner Piſitenkarten

empfehle ich billigſt

Albim Hentze Schmeerſtr 39
Mein Tannen Verkauf

indet auch in dieſem Jahre gr Berlin 14 im Hofe sfute o Seilbertannen prachtvoll Preiſe ſolid
Bauerman n

Reeller Insvertnn von Rutlchwagen

Bernburger Bernburger
ſtraße 9 ſtraße 9Mühlweg Ecke Mühlweg Ecke

Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts re ich ſämmtl Wagen

Halbchaifſen offene Wagen Breaks Schlitten ſowie auchTeinen Vaumwollwagren Fettſedern Holg

Wäsche Fabrik
Geſchirre zu und unter Selbſtkoſtenpreis zum Ausverkauf

Mein Heſtndet ſich nicht mehr große Ulrichſtraße 29 ſondern

Komaue Bilcderbücher Jugendschriften io ereganten Prachteinbändev

zu i Weihnachtseinkäufen paſſend zu ſehr billigen aber feſten Preiſen

Folgende Artikel
Jeianen ſich da dieſelben total aus
verkauft werden ihrer enormen

h wiatgtt wegen ganz beſonders
zu praktiſchen
PFellgelchenten

Resgenmäntel
IFrühjahrs Jaquettes

ſchwarz und couleurt ſchon von 2
3 und 4 Thlr anSammet Paletots
anſchl und Sackfacons

Samme ZJaquettes
mit Spitzen und Franzen on von

734 8 u 12 Thlr
nur bei

Welsech Halle
gr Ulrichſtraße

Nr 17

Hiderbücher

Dutzend von 40 5 an
G P Krause Leipzigrſtr a Th

h

h
C ab lonen

e

eichnen der Wäſche und zum Signire
er Kiſten eng u Waaren empfieh

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Pferde und Zpielwagren
werden wie neu reparirt

Oaril QuasdorſſDrechsler Leipzigerſtraße Nr 33
e e

e e

Für den Inſeratentheil verantwortlichBernburgerſtraße 9 RBranäct
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

W König in Halle

Mit Beilagen

die nen und haltbarſten zum Vor


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1881


